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Bezugspreis
f lle vierteljährlich 2,50 durchr oſt 3 h 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5382 des amtlichen

Zeitungs Verzeichniſſes

ür die Redaktion verantwortlich
V Albert Herling in Halle

Fer verbindung mit Berlin und igFeruſprechver v S P Leipzig
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Nr 73 Halle a d Saale F

Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme deren ach da Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſta tet

reitag den 27 März
Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Sonnabend den 28 März ausgegeben

Mit dem 1 April beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement
auf die

SaaleZeitung
und bitten wir die Beſtellungen rechtzeitig bei den Poſtanſtalten
vor dem 28 März anzumelden damit die Zuſtellung unſerer
ſeits regelmäßig erfolgen kann

Die Saale Zeitung, deren Tendenz nach wie vor eine
vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen
größeren Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener

Mitarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte
über die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unter
richten

Die politiſchen Jnformationen der SaaleZeitung
zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zuverläſſigkeit aus und
werden durch ſachliche Leitartikel welche alle Tagesfragen er
ſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen und Handelstheile wird
beſonders durch telephoniſch übermittelte Nachrichten und Kurs
berichte der Berliner Börſe die eingehendſte Sorgfalt ge
widmet ebenſo dem Feuilleton in dem nur Arbeiten anerkannt
tüchtiger Autoren veröffentlicht werden

Jm täglichen
Unterhaltungs Blatt

i wir neue Romane c 2c von anerkannt tüchtigen Schrift
tellern

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſelzeitung bildet eine werthvolle Ergänzung

des Leſeſtoffes unſeres Blattes
Die Saale Zeitung veröffentlicht alle Bekanntmachungen

des königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und
der Polizeiverwaltung der Stadt Halle ſvweit ſie von allgemeiner
Bedeutung ſind

Anzeigen haben bei dem großen und weitverbreiteten Leſer
kreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten Erfolg

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt
ihren Beiblättern

Aluterhaltungs Blatt LBlätter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für Halle 2,50 für auswärts durch die Poſt bezogen
Nummer 5382 des amtlichen Zeitungs Verzeichniſſes einſchließlich

der Poſtgebühr aber ohne Beſtellgeld 3 M und nehmen unſere
Expedition und Ausgabeſtellen ſowie alle Poſtanſtalten jederzeit
Beſtellungen an

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung
e

Zur Lage der evangeliſchen Kirche
Dem Herrenhauſe liegt gegenwärtig ein Geſetzentwurf vor

deſſen Würdigung bisher nicht in m Grade von
ſeiten der Preſſe ſtattgefunden hat Es handelt ſich um die
Verleihung des Rechtes zu Anleihen an die Vereinigten Berliner
Kreisſyuoden Der Geſetzentwurf iſt von nicht geringer
prinzipieller und praktiſcher Bedeutung Die evangeliſchen
Kirchengemeinden der Hauptſtadt werden durch das Anleihe
recht zwar zunächſt dahin gedrängt Schulden aufzunehmen
aber mit den Laſten und Pflichten werden auch anſehnliche
Rechte verbunden ſein Der en das Machtgefühl und
der thatſächliche Machtumfang dieſer Gemeinden wird ſich er
heblich ſteigern wenn S das ſelbſtändige Verfügungsrecht über
bedeutende Summen bekommen Es iſt das ein ganz natur
gemäßer Prozeß Schulden in der Form von Anleihen bedeuten

wenn der Staat und die Geſammtheit unſerer wohl
onſolidirten Zuſtände als Bürgen dahinterſtehen durchaus

noch keine Schwächung zumeiſt vielmehr das gerade Gegentheil
hiervon für die Körperſchaft die das Anleiheprivilegium erhält
und ausübt

Die Anleihen der Vereinigten Berliner Kreisſynoden ſollen
ausſchließlich zur Errichtung neuer kirchlicher Gebäude ver
wendet werden Der Kirchenbau wird alſo in der deutſchen
Hauptſtadt fortan in ganz neuer bis dahin eigentlich nirgends
gekannter Weiſe gefördert werden Nach den Erlauterungen
zu der Vorlage an das Herrenhaus ſind es wohl zwanzig und
mehr Kirchen deren Nothwendigkeit nachgewieſen wird
die in den nächſten Jahren in Angriff genommen werden
ſollen Kirchen von denen jede mindeſtens eine halbe

Million Mark koſten wird Schon jetzt ſind in Berlin
vielleicht zwölf neue rn Theil höchſt impoſante Kirchen im
Bau in allen Stadttheilen ragen die gewaltigen Gerüſte f a
neuen Gotteshäuſer empor und die Kaiſer Wilhelms Gedächtniß
kirche zu der der Kaiſer am letzten Sonntag den Grundſtein
gelegt hat verſpricht ein ſehr hervorragendes Bauwerk zu
werden Der kirchliche Sinn inuß alſo in Berlin in der That
neuerdings eine erhebliche Belebung erfahren haben ie
ſtädtiſ en Behörden wetteifern mit den ſtaatlichen die Gemeinden

nach Möglichkeit zu r und zu fördern Werden Bauplätze
verlangt ſo werden ſie auch ſofort bewilligt und die Stadt
thut ſodann oft noch ein Uebriges und trägt zu den Bautoſten
auch dann bei wenn ſie nicht das Patronat über die Kirche
hat Aufrufe zu Sammlungen zu r finden
neuerdings eine merkwürdi bereitwillige Beachtung So ſind
für die Kaiſer WilhelmsOdeächtnißkirche in kurzem unter der
Hand und nach ein oder zweimaligem Aufruf über 300 000 M
äuſammengebracht worden

Das Anleiherecht das den berliner Gemeinden in ihrer Ge
ſammtheit verliehen werden ſoll wird von der Orthodorie
der ſogen poſitiven Richtung begreiflicherweiſe mit ungemeiner
Genugthuung begrüßt Es iſt Gunſt und Freundlichkeit faſt
über Erwarten hinaus was die Staatsregierung den kirch 9
lichen Beſtrebungen da erweiſt Die Gemeinden bekommen

i eitis die Befughiß zur Erhöhung der Kirchenſteuer deren
rträge zur Ver a r Anleihen verwendet werden ſollen

Bis vor drei Jahren noch betrugen die Kirchenſteuern nur
5/2 Proz der Perſonalſteuern Von da ab wurde die Steuer
und ſeit die Poſitiven die Mehrheit bekamen auf 10 Proz
erhöht Durch den jetzt eingebrachten Geſetzentwurf begiebt ſich
das Staatsminiſterium übrigens des Rechtes den Synoden
Vorſchriften über die Höhe des für jedes Jahr auszuſchreibenden
Steuerbetrags zu machen inſofern der Steuerbetrag inner
halb der erwähnten 10 Prozent bleibt Erſt wenn erdarüber hinausgehen ſoll muß das Staatsminiſterium ſeine

Genehmigung ertheilen Bisher war dieſe Genehmigung ſchonbei mehr als 3 Proz erforderlich Die berliner Bechoberie
ſtellt es ſo dar als ob durch dieſe Abhängigkeit von dem
guten Willen der Staatsregierung die vereinigten Kreisſhnoden
bisher in ungehöriger Weiſe beengt und bedrängt worden ſeien
Jedenfalls werden die berliner Kirchengemeinden nach dem
neuen Geſetzentwurf deſſen Annahme ja wohl nicht bezweifelt
werden kann von dieſer Beengung und Bedrängung nichts
mehr fühlen und es iſt in Wahrheit ein Schritt zu einer un
gewohnten Selbſtändigkeit den die Staatsregierung den
berliner Kirchengemeinden jetzt geſtattet

Jnwieweit eine Uebertragung des berliner Vorbildes auf
die Verhältniſſe in den Provinzen möglich ſein wird oder be
abſichtigt wird oder von den Intereſſenten gefordert wird
darüber heute ſchon zu urtheilen ſcheint uns nicht am Platze
obwohl die Frage auch für uns in Halle eine große Bedeutung
hat Eine Reihe von Rückwirkungen aber halten wir für
unvermeidlich und die evangeliſche Kirche kann ſich ſo ſcheint
es uns für dieſen hie Geſetzentwurf der Herrn v Goßlers
Unterſchrift trägt aufrichtig bedanken en mit
der Abſicht die Kompetenzen des evangeliſchen Oberkirchen
rathes zu erweitern haben wir es alſo mit gauz beſtimmten

trebungen nach immer weiterer Loslöſung der evangeliſchen
Kirche von der Oberaufſicht der verfaſſungsmäßigen Faktoren
des Staatslebens zu thun

Was es mit dieſer Kompetenzenvermehrung des Ober
kirchenrathes auf ſich hat läßt ſich vorläufig allerdings nicht klar
beſtimmen Die darüber verbreiteten Mittheilungen müſſen
indeſſen ſtutzig machen Ganze wichtige Zweige aus dem Ge
biete der evangeliſchen Kirche ſollen danach vom Kultus
miniſterium in den Oberkirchenrath verlegt werden was ſoviel
heißt als daß der Landtag das Recht der Kontrolle über die

andhabung der Beſtimmungen verliert Denn der Ober
kirchenrath iſt als eine urſprünglich rein kirchliche und in der
Verfaſſung nicht vorgeſehene Einrichtung dem Abgeordneten
hauſe nicht verantwortlich Er ſieht neben dem Kultus
miniſter wie etwa der Generalſtab neben dem Kriegsminiſter
was den äußerlichen anlangt Jn Wirklichkeit muß
aber die Thätgkeit des Oberkircheuraths zumal wenn ſie jetzt
erweitert werden ſoll in das Gemeindeleben in einer Weiſe
einzugreifen vermögen wie es der Generalſtab auf militäriſchem
Gebiete niemals zuſtande bringen könnte

Bei der Einbringung des Sperrgeldergeſetzentwurfs im
Abgeordnetenhauſe erklärte Herr v Caprivi beſchwichtigend
und unter dem Beifall der Konſervativen auch der evan
geliſchen Kirche würde angemeſſenes Entgegenkommen gezeigtwerden Jn dieſem dem Herrenhauſe vorgelegten Ende

haben wir denn alſo bereits eine theilweiſe Erfüllnng der
Zuſagen des Miniſterpräſidenten und wir glauben nicht daß
dieſe erſte auch die letzte Wohlthat ſein wird Graf Zedlitz
ſcheint uns vielmehr gerade dazu berufen der poſitiven und
orthodoren Richtung innerhalb der evangeliſchen Kirche
Freundlichkeiten erſten Grades zu erweiſen Es wird zwar
gegenwärtig nicht viel von den bekannten Anträgen Hammer
ſtein und Kleiſt Retzow geſprochen die eine faſt abſolute
Selbſtändigkeit der orthodoxen Hierarchie gegenüber dem Staate
ſowohl wie gegenüber den Gemeinden beanſpruchen Aber es
wird nur darum veniger von dieſen Forderungen geredet
weil die Männer die ſie vertreten die Zeit für nicht un
günſtig erachten um auf Umwegen zum erſehnten Ziele zu
gelangen

Deutſches Reich
Berlin 25 März Der Kaiſer hatte heute vormittag eine

Unterredung mit dem Kriegsminiſter Nachmittags empfingSe Maj den Prinzen Friedrich Karl von Heſſen zu
a er Meldung und ertheilte darauf den Feldprobſten

Richter und Dr Aßmann ren Nach den in Kieleingetroffenen engere wird der Kaiſer am 1 April in
Stettin eintreffen daſelbſt die Arbeiten an der kaiſerlichen YachtHohenzollern beſichtigen und abends vom Kommandirenden
v d Goltz in Trabemünde empfangen werden Am 2 April
vormittags wird der Kaiſer ſich auf dem Aviſo Greif einſchiffen
und nach Fakkebierg in See gehen wo die Carola unter
Dampf liegt Nach perbergeggwaener Jnſpizirung wird der
Kaiſer nachmittags 5 Uhr im Kieler Hafen anlangen wo kleiner
Empfang ſtattfinden wird Der Kaiſer wird im königlichen
Schloſſe Wohnung nehmen Der bevorſtehende Aufenthalt der
Kaiſerin in Dresden wird ſich nur auf einen Tag den
31 März erſtrecken Die Konfirmation der Prinzeſſin Feodora
der jüngſten Schweſter der Kaiſerin findet um 1 Uhr in derKreuzkirche ſtatt J Maj begiebt ſich darauf nach dem Palais
ihrer Frau Mutter der Herzogin zu Schleswig Holſtein wirddort A Mittag fpeiſen und gegen Abend die Klehe nach

Berlin antreten Nach einer Meldung der Köln Ztg wird die
Kaiſerin Friedrich zu dem Geburtstage der Prinzeſſin
Viktoria von S des Prinzen Adolfvon Schaumburg Lippe am 12 April in Bonn erwartet
eute nachmittag iſt die Kaiſerin Friedrich wie uns

9 gus 2 8 et in z d Prinzeſrethe zum Beſuche der Familie de rinzen vonWales nach Sandringham abgereiſt

Aus Hamburg ſchreibt man uns Meine frühere Mel
dung beſtätigend kann ich aus beſter Quelle mittheilen daß der
Sen at ſich für den 4 April eifrig auf den ſchon vor Wochen
in Ausſicht geſtellten Beſuch des Kaiſers einrichtet Das
Heilige Geiſtfeld bei St Pauli das ſchon ſeit Jahren nicht mehr
vom Militärfiskus benutzt werden darf iſt zur Parade aus
erſehen worden Sämmtliche Truppen von Hamburg Altona und
den umliegenden Garniſonen werden dort vor dem Monarchen
paradiren welcher ſich hier wahrſcheinlich zwei Tage als Gaſt
des kommandirenden Generals aufhalten wird Unſere Einwohner
ſchaft ſieht dem Kaiſerbeſuch mit um ſo größerer Freude entgegen
als hier bereits das Gerücht ging es ſei von demſelben noch in
de g Stunde aus unbekannten Gründen Abſtand genommen
worden

Berlin 25 März Die Thierſchutzvereine haben an
den Reichstag wieder eine Petition gerichtet in welcher ſie um
geſetzgeberiſche Maßregeln gegen das Schächten der
Schla chtthiere erſuchen Bekanntlich waren dieſe Anregungen
obwohl ſie einflußreicher Befürwortung nicht entbehrten bis jetzt
ohne Erfolg geblieben weil ſich die ausſchlaggebenden Partelen
beſonders das Centrum dagegen ablehnend verhielten Jn dleſer
Beziehung ſcheint jetzt jedoch ein bemerkenswerther Umſchlag ein
getreten zu ſein Mehrere hervorragende Abgeordnete det
Centrums haben bereits erklärt daß ſie mit Entſchiedenhelt für
die Petenten eintreten wollen Wie die Konſervativen darüber
denken braucht hier wohl nicht erſt erörtert zu werden Dem
entſprechend beſitzt die thierſchützleriſche Campagne nicht zu unter
ſchätzende Ausſichten auf Erfolg umſomehr da auch in den
übrigen Fraktionen zahlreiche Abgeordnete unverhohlen damit
ſympathiſiren Daß der Kaiſer perſönlich ſehr warm dafür ein
tritt iſt früher bereits an dieſer Stelle geſagt worden

A Aus BVerlin 25 März ſchreibt man uns Nach dem Geſetz
über die Jnvaliditäts und Altersverſicherung kann
durch Beſchluß des Bundesrathes die Beſtimmung daß der nach
Maßgabe des Geſetzes erworbene Anſpruch auf Rente ſo lange
ruht als der Berechtigte nicht im Jnlande wohnut für be
ſtimmte Grenzgebiete außer Kraft geſetzt werden Von
ſeiten eines Theiles der betheiligten Bundesregierungen iſt nun
wie man erfährt befürwortet worden von dieſer Befugniß für
folgende Grenzgebiete Gebrauch zu machen Jn Dänemark die
Ortſchaft Vamdrup in den Niederlanden die Provinzen
Groningen Drentha Oberyſſel Gelderland Limburg das neu
trale Gebiet Moresnet in Belgien die Arondiſſements Lüttich
Verviers March Baſtogne das Großherzogthum Luxemburg
in der Schweiz der Kanton Bern ſo weit derſelbe nördlich und
nordweſtlich der Zihl und der Aare vom Einfluß der Zihl ab
wärts gerechnet belegen iſt ferner die Kantone Solothurn
Baſel Stadt und Baſel Land Aargau Zürich Schaffhauſen
Thurgau St Gallen Appenzell Außer und Jnnen Roden in
OeſterreichUngarn die Bezirkshanptmannſchaften Bregenz Reuvl
Kuſſtein Salzburg mit dem Stadt Magiſtratsbezirk Salzburg
Schärding Rohrbach Krumau Prachatitz Schüttenhofen
Strakonitz Klattau Tans Eger Aſch Graslltz Joachimsthal
Kaaden Brüx Teplitz Außig Tetſchen Schlunkenau Rumburg
hre Reichenberg und Friedland Weitere Anträge ſind vor
ehalten

Privatim verlautet ſo berichten die Münchener Neueſten
Nachr daß die ordnungsmäßige Unterſuchung der bekannten
Angelegenheit v Boetticher perſönlich und dringend verlangt
wurde Das vom Staatsminiſterium unterſchriebene Protokoll
welches eine glänzende Rechtfertigung Boettichers konſtatirt und
dem Kaiſer überreicht wurde ſoll aktenmäßige Belege für
die Entnahme des Geſchenks aus dem Dispoſitions
fonds des Kaiſers enthalten Es wird Zeit daß endlich eine
amtliche Richtigſtellung der Angelegenheit im Reichsanz erfolgt

Gegen Ende v J ſoll wie eine berliner Korreſpondenz
erfährt ein Mitglied der Familie des Herzogs von
Cumberland beim kaiferlichen Hofe zu Potsdam einen
Ausgleich herbeizuführen beabſichtigt haben der auch die Aus
zahlung des Welfenfonds an den Herzog einbegriff
Alles ſchien einen guten Verlauf zu nehmen als die Hartnäckig
keit des Herzogs in einigen Kardinalpunkten die Verhandlungen
ſo ſcheitern ließ daß eine Wiederanknüpfung derſelben ungemein
erſchwert wenn nicht unmöglich gemacht worden iſt

Der Nat Ztg zufolge wird der Welfenfonds großen
theils für Zwecke der auswärtigen Politik verwendet
Zweifellos ſteht auch dieſe Verwendung in Widerſpruch mit dem
Wortlaut der Beſchlagnahmeverordnung in der nur von feinhb
lichen Beſtrebungen des Königs Georg die Rede iſt

Zum Theaterbau in Göttingen ſind wie man der
Freiſ Z ſchreibt 100,000 M aus dem Welfenfonds

egeben worden behufs Abwehr feindlicher Unternehmungen
nigs Georg und ſeiner Agenkten

Nach einem Telegramm des B Tabl, ſoll der Plan für die
Befeſtigung Helgolands binnen kurzem ofſiztell bekannt ge
macht werden Nord und Südhäfen werden zum Schutz für
die Torpedoflottille ausgebaut und auf dem Oberland mehrere
Der mit ſchnellfeuernden weittragenden Geſchützen aufgeſtelſt
werden
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Der Reichsanzeiger veröffentlicht die im Reichsgeſetz betr
vorgeſehene kaiſerliche Verordnungr W u n de aggeleben in Helgo

land mit dem 1 Kraft geſetzt wird
Der Reichsanz veröffentlicht das Geſetz betreffend die Er

öchſtbetrages der Hundeſteuer in den älterent e vom 1 März 1891
Wenn die Hoffnung gehegt werden darf daß der Nordoſtedeagt t planm ig vorgeſehenen Zeitpunkte fertig

a ſein wird ſo erſcheint es doch zweifelhaft ob es möglich
wird ihn zu dem bezeichneten Zeitpunkte bereits auch dem

kehr zu übergeben

ängt dies wie die Berl Pol ausführen mit derFreie et Betriebes zuſammen Dieſe Frage iſt bekanntlich
auch für die großen Binnenkanäle eine offene und ſchwierige
Die Verſuche welche auf Grund einer beſonderen Bewilligung
im Etat an dem Spree Oder Kanal mit der Bewegung von
Schiſfen mittels am Ufer befindlicher Triebkräfte Lokomotiven
und feſter Dampfmaſchinen mit Seilbetrieb gemacht wurden
verfolgten bekanntlich vornehmlich den Zweck die Entſchließung
bezüglich des Betriebes auf dem DortmundEmsKanal vor
ubereiten Für den Betrieb auf dem Nordoſtſeekanal dürfte

Intereſſe der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs das
Durchſchleppen der u nicht dem Privatbetriebe zu über
laſſen ſondern von der Kanalverwaltnng ſelbſt in eigene Regie
u übernehmen ſein Bei den Verhältniſſen des Kanals dürften
ch am Ufer befindliche Triebkräfte ſchwerlich mit Nutzen ver

wenden laſſen Es wird vielmehr die Anwendung von Dampfern
für den Schlepperdienſt in Ausſicht genommen Jn dem Koſten
anſchlage ſind die Mittel für die Beſchaffung einer erheblichen
Anzahl ſolcher Fahrzeuge vorgeſehen wie denn überhaupt die

inanzirung und die Dispoſition des Unternehmens rgrig
t daß Nachforderungen nicht zu befürchten ſind it dem

Bau der fraglichen Dampfer wird nun natürlich nicht bis gegen
Ende der Bauzeit gewartet ſondern baldigſt der Anfang gemacht
werden Zunächſt ſoll ein derartiger Dampfer in Eukrepriſe

und nach ſeiner r alsbald und ſchon bevor
r Kanal ſelbſt befahren werden kann mit dem erforderlichen

Perſonal verſehen ſowie umfaſſenden Proben unterworfen
werden damit an der Hand praktiſcher Erfahrung der zweck
mäßigſte Typus für die übrigen Dampfer gewonnen wird
Zualeich wird auf dieſe Weiſe ein Stamm von geübtem und
erprobtem Perſonal gewonnen welches für die Schulung der
demnächſt in größerer Zahl erforderlichen Offiziere und Mann
ſchaften von erheblichem Nutzen ſein wird Jmmerhin erfordert
ein ſolches planmäßiges auf die völlig befriedigende Wirkung

der zu treffenden Einrichtung gerichtetes Vorgehen eine längere
Kelt ſodaß die angedeuteten Zweiſel auch im Schooße der

analverwaltung getheilt werden

Entgegen der Meldung daß der politiſche Zweck des An
filedelungswerkes in Poſen und Weſtpreußen auf
gegeben werden ſolle erfährt die Nat Ztg zuverläſſig daß es
an jedem thatſächlichen Anhalt für dieſe Angaben fehlt es ſeien
offenbar bloße Kombinationen auf Grund der Abſicht der Re
gierung die Rentenbanken behufs Erleichterung des Rentengut
geſetzes wieder zu eröffnen

Die Nat Ztg hört daß die Mittheilung konſervativer
Blätter daß in der Beſetzung der hohen Verwaltungs
poſten in der Provinz Sachſen Veränderungen bevor
ſtänden unbegründet iſt

Jn Hamburg eingetroffene Hanudelsdepeſchen konſtatiren
franzöſiſche Hetzereien gegen die Deutſchen im
Hinterlande von Kamerun Die Stimmung der Ein
geborenen iſt fortdauernd feindſelig

2 z ſeiner letzten Sitzung am Dienstag ertheilte der Bundes
rath noch dem Entwurfe eines Geſetzes wegen Feſtſtellung des
LandeshaushaltsEtats von ElſaßLothringen für 1891/92 wie
derſelbe ſich nach den Beſchlüſſen des Landes Ausſchuſſes geſtaltet
de die Zuſtimmung Außerdem wurde über zwei Eingaben in

ollangelegenheiten über den Antrag der Ausſchüſſe für Zoll
und Steuerweſen und für Rechnungsweſen wegen Ergänzung
der Ausführungsvorſchriften zum Tabakſteuergeſetz über mehrere
Geſuche um Bezeichnung von Sprengſtoffen als ſolche welche
vorzugsweiſe als Schießmittel gebraucht werden auf Grund des
Geſetzes vom 9 Juni 1884 endlich über eine Beſchwerde wegen
angeblicher Geſetzwidrigkeiten in einem Verfahren vor dem Reichs
gericht Beſchluß gefaßt

Die Nachtheile welche ſich für das Studium an den Uni
verſitäten und an den Techniſchen Hochſchulen daraus ergeben
daß die in Gemäßheit des S 46 der Heeresordnung von den
StudirendenOffiziers Afpiranten abzuleiſtenden beiden
achtwöchigen Uebungen häufig in die Vorleſungszeit fallen
haben dem Kultusminiſter Veranlaſſung gegeben den Kriegs
miniſter unter Darlegung der Verhältniſſe zu erſuchen die
oberſten Waffenbehörden zu veranlaſſen daß bei der Feſt
ſetzung der Uebungen ſoweit irgend thunlich auf
die akademiſchen Ferien Rückſicht genommen und die
Uebungen möglichſt in die Monate März und April oder Auguſt

September verlegt werden Der Kriegsminiſter hat darauf
das Schreiben des Kultusminiſters den oberſten Waffenbehörden
mit dem Anheimſtellen zugehen laſſen die darin zum Ausdruck
ebrachten Wünſche zu r ſoweit dies mit den Feſt

der Heeresordnung den Dienſtintereſſen verein

e der im Deutſchen Zollgebiet verarbeiteten alſo
auf deutſchem Boden erzeugten Zuckerrüben beziffert ſich auf
über 106 Millionen Doppelcentner Jm Betriebsjahr 1888/89
wurden nicht s im Betriebsjahr 1889/90 rund 98,25 Mill
Doppelcentner Rüben in deutſchen Zuckerfabriken verarbeitet
Der für die Zeit vom 1 Aug 1890 bis Ende Februar reichende
Bericht des Statiſtiſchen Amtes weiſt eine in dieſer Zeit ver

beitete Menge von 106,147,6574 Doppelcentnern auf Die
chlußziffer für das Betriebsjahr wird um ein oder anderthalb
underttauſend ſich noch verändern was indeſſen von neben

licher Bedeutung Entſprechend der Vermehrung des ver
arbeiteten Materi t auch die Produktion eine erheblich
rößere Es wurden bis Ende Februar in den Rübenzucker

riken gewonnen 11,41 Millionen Doppelcentner Zucker erſtes
zweites Produkt gegen 10,2 im Zeitraume des Vor

res außerdem in den geſammten Fabriken noch 489 865 Doppel
tner Nachprodukte vom dritten Produkt e en 380,453 und
Millionen Doppelcentner raffinirter und Konſumzucker Nach

e iſchen Bedarfs der zwiſchen 4 und 5 Mill
mag würde ſomit aus dieſer Ca neMenge von 9 Mitlkonen Doppelcentner für den Export

Verfügung ſtehen

Reiſe des Pr Buhl na edri wirde e ealeiſtend in Friedrichsruh einen Tag als Gaſt weilt u

Bekanntlich hahen England und Deutſchland von der belgigern die ne eines e e

dann eine Majorität zu bilden wenn auch der neu konſtruirte
HohenwartKlub zur Majorität herangezogen wird Achtzehn

fortan konſervativ gutonomiſtiſche Partei nennen
wird Erweiſen
werden die Deutſchliberalen wieder in die Oppoſition n Til

dem HohenwartKlub ausgeſchloſſen erſcheint

e hl gern der Verwendungsdauer mehrerer

April er diLande skulturrath in

felbſt die Großh Familie die Oſtertage verbringt
ienen aus Aden vom 24 d iſt Graf Anton an

Bord des Archimöde mit Nerazzini und dem Lieut Rudini
von Schog bezw
Reſident bei dem Könige Menelik Salimbeni iſt noch in

Der Reichsanz meldet heute offiziell die Amtsentlaſſungdes r hääſäee r Hegel
m len den 31 d wird auf dem von Bremen

a nnene h ns Leben treten Es werden
danach wöchentlich drei Schnelldampfer zwiſchen Deutſ d und
NewYork von ren leitet werden und zwar zwei Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd und ein Dampfer der Hamburger Packet
fahrt Die Lloyd Schiffe werden an beiden Endpunkten ihre
Fahrten am Dienstag und Sonnabend antreten die dritte Ver
bindung hat als Abgangstage von Lamb aus den dir
von NewYork aus den Domerstag Geeignete editions
und Poſtlagerräume ſind auf den Dampfern bereits hergerichtet
Die Bearbeitung der Poſt erfolgt durch zwei Beamte einen
deutſchen und einen amerikaniſchen denen ein vorerſt von der
Da ben Verwaltung zu geſtellender Unterbeamter beigegeben
wird

Jn Berlin ſand auf Einladung des Kommerzienratkhs
Röſicke eine Beſprechung von Jnduſtriellen über die Frage
der Beſchickung der Weltausſtellung in Chicago im
Jahre 1893 ſtatt Die allgemeine Meinung darüber ging dahin
daß Deutſchland die Ausſtellung beſchicken müſſe doch müßte die
Regierung bereit ſein durch Entſendung eines Kommiſſars durch
Bereitſtellung entſprechender Mittel und Gewährung ſonſtiger
Vortheile die Induſtrie zu unterſtützen Jn den nächſten Tagen

r ere zweite Beſprechung in größerem Kreiſe veranſtaltet
werden

Jn Leöbſchütz Oberſchleſien beſchloſſen die vereinigten
Landwirthe den Sachſengängern während des Winters in
der Heimath keine Beſchäftigung zu geben

Eine Aeußerung Stöckers über den Kaiſer wird
von dem genfer Korreſpondenten der münchener Allgem Ztg
mitgetheilt Derſelbe ſchreibt Nach Schluß der bekanntklich ſehr
ſtürmiſch verlaufenen Verſammlung hatten wir Gelegenheit im
engeren Kreiſe Herrn Stöckers Meinung über manche ſchwebende

rage in Deutſchland zu vernehmen Unter anderem wurde Herr
Stöcker gefragt wie der deutſche Kaiſer Wilhelm II gegen die
Juden geſinnt ſei Ueber dieſe etwas brüske Frage verdutzt
antwortete Stöcker nicht ohne Humor Ja das weiß ich nicht
das müſſen Sie den Kaiſer ſelbſt fragen eines nur kann ich
Jhnen mit Beſtimmtheit ſagen wlnn ich die Juden in Ruhe ge
laſſen hätte ſo wäre ich noch heute Hoſprediger

b Berlin 25 März Die Berliner Stadtverordneten
Verſammlung bewilligte heute 1000 M für das Denkmal
Hoffmanns v Fallersleben auf Helgoland Ein Antrag
des ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Vogtherr den Magiſtrat
zu erſuchen daß er auf Abänderung der Beſtimmungen über die
Transportirung von Militär Straf gefangenen
durch die Straßen Berlins hinwirke wurde angenommen

b Berlizt 25 März Einer hieſgen Korreſpondenz zufolge
beabſichtigt Generalmajor Frhr v Dincklage Commandeur
der 9 Kav Brigade feinen Abſchied einzureichen

Die Meldung der Berl Börſ Ztg von dem Abſchieds
geſuch des Generals v Albedyll wird von Münſter aus
für eine Erfindung erklärt

Bremen 25 März Vei der durch den Tod des Bürger
meiſters Buff nothwendig gewordenen heute vollzogenen Wahl
eines Senators wurde der Direktor der Bremer Schiffs
baugeſellſchaft J F Weſſels der ſich in der bremiſchen Bürger
ſchaft lange bethätigt hat gewählt

Haumburg 25 März Eine Verſammlung des
ſozialdemokratiſchen Vereins im weiten Hamburger
Wahlkreiſe beſchloß wie im erſten Wahlkreiſe am 1 Mai zu
arbeiten und den vierten Theil des verdienten Tagelohnes an
die Gewerkſchaftsorganiſationen zu überweiſen Am 1 Mai ſoll
ein Flugblatt vertheilt werden Am 3 Mai wird der Verein
ſich an der geplanten Maſſenkundgebung der Gewerkſchaften
betheiligen Anläßlich der Wahl im 19 Hannöv Wahl
kreiſe Geeſtemünde will der Verein ſeine Mittel und Kräfte
für die Agitation zur Verfügung ſtellen

Waldenburg i Schl 25 März Von dem Berghauer
Lerche wurde in einer Verſammlung des hieſigen Knappen
vereins die Meldung von einem nahe bevorſtehenden
Ausſtande in dem hieſigen Revier als vollſtändig er
funden bezeichnet

Berlin 25 März Das Uebungsgeſchwader beſtehend
aus S M Panzerſchiffen Kaiſer Deutſchland FriedrichKarl und Preußen Geſchwaderchef Eontre Admiral Schröder
iſt geſtern in Gibraltar eingetroffen und beabſichtigt am 30 d
nach Liſſabon in See zu gehen

e e2 Ausland
OeſterreichUngarn Zu den Verhandlungen zwiſchen

den Parteien des Reichsraths berichtet man weiter
Die Führer der Polen wollen mit den Deutſchliberalen
ein Bündniß nur unter folgenden Bedingungen eingehen
1 Mitwirkung des Grafen Taaffe 2 wohlwollendes loyales
Vorgehen gegenüber den übrigen Fraktionen der Rechten
3 vollſtändige Parität des Polenklubs mit der deutſchliberalen
Fraktion 4 Aufgeben der Fiktion eines Intereſſengegenſatzes
J Galizien und dem Reiche Die Neue Freie Preſſe
at angeſichts des ſchroffen Auftretens des Polenführers

Jaworski wenig Hoffnung auf ein Zuſtandekommen des Bünd
niſſes Graf Hohenwart unterhandelt auch mit den Jung
tſchechen wegen des Beitritts zu einer Majorität der Rechten
Wie weiter aus tſchechiſchen Quellen verlautet iſt in den
Konferenzen Taaffe s mit Jaworski eine vollſtändige Ueberein
ſtimmung dahin erzielt worden mit den Deutſchliberalen nur

feudale Großgrundbeſitzer Böhmens traten bereits dem Hohen
wartKlub bei welcher ſomit 78 Mitglieder zählt und ſich

ch dieſe Mittheilungen als richtig ſo

da eine Theilnahme derſelben an eine Majoritätsbildung mit

Die Wiener Zeitung veröffentlicht die kaiſerl Verordnung

Ende März ere Sanktion des Geſetzes betr den
men

Erbgroßherzog von Luxemburg iſt geſtern vonWien nach Schlo Königltein bei Frankfurt a m atFereft wo

z Kredite bis Ende
öh

Nach einer weiteren Meldung der Agenzia

Harrar dort eingetroffen Der italieniſche

iſt von
direkt nach Mafſſaug gereiſt Antonelli ſei zu demdie Anſprüche des deutſchen Kaufmanns Julius Hoenigst h in deren ter herein ba en e

eHiktor Jacobs auserſehen worden e l

d geblieben der italieniſche Reiſende Traver
eilg

Menelik abzubrechen und habe ſich deshalb zurückgezogen Dieitalieniſchen Reſidenten in Schoa und Harrar e
ſchluß gekommen die Verhandlungen mit dem Könige

nelldampfer avel die erſte deutſch n

roteſt hiergegen unterzeichnet Spätere Nachrichten aus
oah melden die Abreiſe Antonelli s Der König Menelik

ſei wegen des Abbruchs der Verhandlungen beſorgt und werde
ch nunmehr direkt an den König von Jtalien wenden um die

ebenden Fragen zu regeln
Der Juſtizminiſter arbeitet einen Geſetzentwurf bezüglich der

Ernennung der Biſchöfe aus welcher den status quo
wie er vor der Aera Crispi beſtand wiederherſtellt

Wie die Agenzia Stefani weiter meldet hat die öſterreichiſch
ungariſche Regierung angeordnet daß der öſterreichiſche
Deſerteur Alter welchen ſich die öſterreichiſchen Wachen
von den auf italieniſchem Boden befindlichen italieniſchen Wachen
ausliefern ließen an der Grenze bei Ala den italieniſchen Be
hörden ſofort wieder übergeben werde

Frankreich Wie verlautet beabſichtigt Ferry vor Schluß
der Kammerſeſſion einen Antrag betr die Reorganiſation
des Kolonialdienſtes durch Schaffung eines neuen
Miniſteriums für die Kolonien deſſen Portefeuille er
anſtrebt einzubringen

Wie die Times berichtet machen die Panſlaviſten mit
Hilfe ihrer pariſer Freunde große Anſtrengungen Carnot
zu bewegen die franzöſiſche Ausſtellung in Moskau
zu beſuchen Der Plan ſei Carnot ſolle zu Waſſer
reiſen um die Reiſe durch Deutſchland zu
vermeiden Sein Beſuch würde zum Anlaß großartiger
franzoſenfreundlicher Kundgebungen gemacht werden

Der ruſſiſche Botſchafter Baron v Mohrenheim wird
Carnot heute den Andregasorden überreichen

Nach einer Mittheilung des Miniſteriums des Jnnern ſoll
die Nachricht von der geheimen Anweſenheit des
Prinzen von Orleans in Frankreich unrichtig ſein
Wie dagegen der Herold erfährt iſt die vom Matin
zuerſt gebrachte Nachricht begründet Der Prinz ſei erſucht
worden Paris ſofort zu verlaſſen widrigenfalls er verhaftet
werden würde

Der Miniſterrath wird ſich demnächſt mit der Frage
beſchäftigen ob das Geſetz betr die Ausweiſung von
Mitgliedern ehemals regierender Häuſer auch auf
den Prinzen Louis Napoleon Anwendung finden ſoll

Die Königin von England traf geſtern nachmittag auf
dem Bahnhof in Cannes ein Zum Empfang waren der
Herzog von Cambridge und die Herzogin von Albany daſelbſt
anweſend Die Königin unterhielt ſich mit denſelben bis zur
Weiterreiſe Der auf der Rhede liegende rumäniſche Kreuzer
Eliſabeta begrüßte die Königin durch 11 Kanonenſchüſſe

Prinzeſſin Luiſe von Großbritannien iſt geſtern in
Paris eingetroffen und begiebt ſich nach kurzem Aufenthalt
ebenfalls nach Graſſe

Lord Salisburh iſt geſtern mit Familie auf der Durch
reiſe nach Nizza in Paris angekommen

Die Tagesordnung des vom 31 März bis zum 3 April in
Paris tagenden internationalen Bergarbeiterkon
greſſes enthält Anträge betreffs Gründung einer inter
nationalen Vereinigung ſowie betr Organiſation eines
allgemeinen internationalen Streikes behuſs Er
langung des achtſtündigen Arbeitstages Außerdem ſteht
ein Antrag belgiſcher Grubenarbeiter auf der Tagesordnung
welcher die Bergarbeiter anderer Länder auffordert die belo
giſchen Grubenarbeiter durch Einſchränkung der
Kohlenförderung zu unterſtützen wenn dieſelben zur
Erreichung des allgemeinen Stimmrechts ſtreiken ſollten

Die Kommiſſion zur Organiſation der internationalen
Manifeſtation am 1 Mai in Frankreich hat beſchloſſen
Die Delegirten und Korporationen verſammeln ſich in der
Arbeiterbörſe und wenn dieſe geſchloſſen ſein ſollte auf dem
Stadthausplatze Sodann marſchirt der Zug nach dem Con
cordienplatze Die Delegirten der Departements werden die
Spitze des Zuges bilden Es ſoll auch eine Petition bezüglich
des Achtſtundentages dem Parlamente überreicht werden Jn
allen Arbeitervierteln und Werkſtätten wird die Petition vertheilt
Lbrrekt Die geſammten Koſten werden durch Sammlungen auf
gebracht

Belgien Die Times giebt in einem inſpirirten Artikel
Auskunſt über die Unterhandlungen des Königs der
Belgier mit Lord Salisbury und den Präſidenten
der britiſchen afrikaniſchen Geſellſchaften über die
Abgrenzung des Kongoſtagates Lord Salisbury weigerte
ſich ſeine Zuſtimmung zur Ausdehnung des Kongoſtaates in
der Richtung auf das Nilbecken zu geben König Leopold ge
währte den britiſchen Geſellſchaften gewiſſe Privilegien um die
durch den deutſch engliſchen Grenzvertrag veranlaßten Nach
theile abzuſchwächen Eine Grenzkommiſſion ſoll alle Streit
fragen im Norden und Süden des Gebiets erledigen Der
Kongoſtaat und England beanſpruchen beide den Beſitz
Katanga s wo Thompſon namens einer britiſchen Geſellſchaft
und Delcommune für den Kongoſtaat Beſitzrechte erworben
haben wollen Der Premier der Kapkolonie Emil Rhodes iſt
geneigt mit dem König Leopold bei der Exploitirung Katanga s
mitzuwirken Mittlerweile iſt eine anglo belgiſche Geſellſchaft
unter belgiſcher Präſidentſchaft gegründet worden Der Kongo

in gleicher Weiſe intereſſirt Der Zweck dieſer Geſellſchaft iſt
den Mineralreichthum Katanga s auszubeuten
Der Regierung iſt eine Widerlegung der vom

belgiſchen KongoFreiſtaate gegen den holländiſchen General
konful Greßhoff erhobenen Anſchuldigungen mit der Bitte
zugegangen den König Leopold auf diplomatiſchem Wege zu
bewegen die Ausweiſung Greßhoffs aus dem belgiſchen Kongo
Freiſtagte nicht ohne nähere n zu ſanktioniren
Die Wahlgenoſſenſchaft Bürgerpflicht die einfluß

reichſte des Landes hat einſtimmig das Programm
Manifeſt der Liberalen Bereinigung angenommen

Auf einer Verſammlung des Generalraths der Arbeiter
partei wurde beſchloſſen einen großen Arbeiterkongreß
zum 5 oder 12 April behufs Erörterung der Frage eines all
gemeinen Ausſtandes einzuberufen

Enugland Die Times berechnet für das demnächſt endende
inanzjahr einen Ueberſchuß von etwa 2 Mill Lſtrl die
cciſe allein ergab ein Plus s den Voranſchlägen von

1 Million die Zölle einen Mehrertrag von einer halben
Million Lſtrl

Dänemark Gegenüber der Vereinigung zwiſchen der
Rechten und den Gemäßigten hat ſich jetzt im folkething
offiziell eine neue Gruppe gebildet beſtehend ans Anhängern

örups und Bergs dieſelbe iſt 35 Mann ſtark wozu noch
Wilde nebſt 3 Sozialdemokraten hinzukommen Damit

iſt die Sprengung der Partei der Linken vollzogen
Die Gemäßigten zählen den Präſidenten eingerechnet 37
Mann die Rechte 25

Svanien Der madrider Arbeiter Kongreß hat ſich
in ſeiner zweiten Sitzung am Dienstag für den allgemeinen
Streik als das geeigneteſte Mittel zur Erreichung des acht
ſtündigen Arbeitstages ausgeſprochen

tten einen Der Ausſtand in Valladolid iſt beendet ndie Arbeitgeber Zugeſtändniſſe gemacht haben achten

ſtaat iſt Aktionär und belgiſches ſowie engliſches Kapital ſind



Rußland die Neform der ruſſiſchen Städteordnung vie nes Geſetzeskraft ſoll nach
der Mosk Ztg die Vereinigung der ausführenden und an
ordnenden Gewalt in einer Perſon nämlich des Stadthauptes

aufgehoben und eine ſtrenge Kontrolle der Stadtverordneten
wahlen ſeitens der Regierung eingeführt werden
T Die Ernennung des bisherigen Adjunkten des Miniſters des
Auswärtigen Vlangali zum Botſchafter in Rom iſt nach
der Köln bereits wenn auch noch nicht verffentlicht Derſelbe ſoll in drei Wochen auf ſeinen Poſtena en

v Uebertritt der Großfürſtin Sergius zur
prthodoren Kirche ſoll in der letzten Faſtenwoche erfolgen
J Serbien Die Regierung dementirt kategoriſch die von
ungariſchen Blättern verbreitete Nachricht über ein angeblich
don ihr dem Exkönigspaar vorgelegtes Arrangement
wonach König Milan und Königin Natalie Serbien verlaſſen
müßten Die Regierung ſei lediglich um einen Ausgleich
wuf gütlichem Wege bemüht und werde über dieſe Verſuche
nicht hinausgehen
Aus Belgrad berichtet man uns Ein Skandal Spht zu Ende
und ſchon zeigt ſich der Beginn eines neuen Es läßt der
Königin Natalie keine Ruhe daß nicht fortwährend ihre
Angelegenheit auf der Tagesordnung ſteht Vor einigen Tagen
fand die Traunng eines Hoffräuleins ſtatt welcher Königin
Natalie beiwohnte als ſie nun in der Kathedralkirche zu den
Thronſeſſeln der Königsfamilie hinſchritt um den Seſſel zu be
nützen auf welchem ſie in früherer Zeit ſo oft an der Seite
König Milans geſeſſen fand ſie denſelben mit einem Schutztuche
bedeckt und mit Stricken verſchnürt ſo daß ſie ſich nicht ſofort
darauf ſetzen konnte Voll Zorn ergriff ſie die Stricke mit den
ren riß und rüttelte an denſelben bis ſich die
erſchnürung löſte ſchleuderte das verhüllende Schutztuch

herab und ſetzte ſich ſodann ſtolz und triumphirend
auf den prunkvollen Thronſeſſel Nach der Trauung
ſchrieb ſie ſofort einen Brief voll der heftigſten Vor
würfe an den Metropoliten Michagel ihn fragend mit welchem
Rechte er es veranlaßt habe daß ihr der gebührende Platz in
der Kirche nicht eingeräumt werde Sie ſei Königin und die
Mutter des Königs ihr gebühre der Thronſeſſel in der Kathe
drale Königin Natalie hat nun aber auch angekündigt daß
ſie bezüglich ihrer Eheſache neuerdings an die Synode ſich wenden
werde um ſelbe über die zweideutige Haltung des Metropoliten
in dieſer Sache entſcheiden zu laſſen Es iſt bekannt daß der
Biſchof Hieronimi von Niſch und noch andere hervorragende
Obere der ſerbiſchen Kirche für die Ungiltigkeit der Eheſcheidung
König Milans und Königin Nataliens ſich ausgeſprochen haben
ſollte ein dahin zielender Beſchluß der Synode gegen den Wider
ſtand des Metropoliten Michael herbeigeführt werden ſo würde
nicht blos der Streit im Königshauſe neu aufgerollt ſondern
auch ein kirchlicher Konflikt daraus hervorgehen Der Metropolit
Michael hat nun auf dieſen Brief der Königin Natalie ver
warnend geantwortet und heißt es in dieſem Schreiben des
ſerbiſchen Kirchenfürſten Meine oberhirtliche Pflicht nöthigt
mich Jhnen zu ſagen daß Sie Jhre Seele mit einer großen
Sünde beſchweren wenn Sie wegen Jhres perſönlichen Grolles

W der Kirche ſündigen Denken Sie kühl und ohne Er
itterung nach und Sie werden ſelbſt einſehen daß Sie ſo nicht

vorgehen dürfen Sie nennen ſich eine Patriotin Aber in
dieſem Falle müſſen Sie ſich enthalten ger und Spaltung in die
Nation zu werfen welche ſo ſehr des Friedens und der Eintracht
bedaxf Jch fordere Sie auf die Ordnung und den Frieden in
der Kirche nicht zu ſtören und nicht Zwietracht auszuſäen da Sie
dadurch die Achtung Jhnen gegenüber vermindern und ſich ſelbſt
moraliſch ſchädigen würden Ich werde zu Gott beten daß er
Sie vor dieſen Uebeln bewahre

Türkei Der Schritt welchen Herr v Nelidoff in
Konſtantinopel gethan um der Pforte vorzuhalten daß ſie
ihr Oberhoheitsrecht über Egypten nicht wahre woran An
deutungen geknüpft worden daß für Rußland die Frage ent
ſtehe ob es ſich noch fernerhin in ſeinen Beziehungen zu
Eghpten um dieſes Oberhoheitsrecht zu kümmern habe wird
in London in dem Sinne aufgefaßt daß es ſich zwar in
Rußland darum handelte die Pforte zu beunruhigen daß
aber die Tendenz des erwähnten Schrittes gegen England
gerichtet iſt und es darum zu thun war zugleich Frankreich
bei ſeiner Bekämpfung der neueſtens rückſichtlich des Juſtiz
weſens erfolgten Verſtärkung der engliſchen Poſition in
Egypten einen Freundſchaftsdienſt zu leiſten

Prinz Louis Napoleon iſt aus Tiflis in Konſtantinopel
eingetroſſen Der Prinz der von dem italieniſchen Geſchäfts
a empfangen wurde beabſichtigt heute nach Rom weiter

rreiſen
General Schakir Paſcha Präſident der Kommiſſion zur

Uebernahme der Manſergewehre nicht der denſelben Namen
führende frühere Gouverneur von Kreta iſt an Stelle des ver

deren Veli Riza Paſcha zum Chef der Militärkanzlei ernannt
orden

Rordamerikg Wie aus Ottowa verlautet werden die
Liberalen in der nächſten Sitzung des kanadiſchen
Parlaments ein Mißtrauensvotum gegen die
Regierung beantragen

Der Gouverneur von Louiſanig Nicholls hat
wie ein Telegramm der Voſſ Z berichtet die Depeſche des
Staatsſekretär Blaine über das Lynchen der Jtaliener
deantwortet Er erklärt die Großjury mache gegenwärtig
die Angelegenheit zum Gegenſtand einer ſorgfältigen Unter
terſuchung Raſſenhaß hätte mit den Ausſchreitungen nichts
zu thun gehabt die meiſten der Getödteten wären
amerikaniſche Bürger geweſen Der Gouverneur tadelt
weder noch rechtfertigt er das Verhalten der Einwohner von
NewOrleans drückt jedoch die e rung aus es ſeien
keine weiteren Ruheſtörungen zu s verlautet die

roßjury habe bereits mehrere eſchworene wegen
eſtechung in Anklagezuſtand verſetzt Der General

anwalt von Louifianag hat ſich ſehr entſchieden
Segen das Lynchen geäußert

er mexikaniſche Miniſter für öffentliche Arbeiten
t ſeine Demiſſion gegeben weil entgegen ſeinen Vor
lägen der Präſident und der Miniſterrath keine neuen

eſübahn Konzeſſionen mit Staatsſubvention ertheilen
wollen

Südamerika Zur Lage in Argentinien meldet ein
Telegramm des Buregu Reuter aus Buenos Aires faſt

mtliche Gouverneure der Provinzen hätten telegraphiſch
n Beitritt zur Koalition RocaMikre kundgegeben Der

ouverneur von BuenosAires und einige jugriſtiſchen
eneräle haben ſich in entgegen geſetztem Sinne erilärt
Die engliſche Regierun empfing Depeſchen aus Chile in

Halle und Amgegend

Dem Eiſenbahn Statt e nee m enbahn Stationsvorſteher erſter Klaſſe Grever ert a e rn der eJnſignien er KlaſſeOrdens Albrechts des Baren es herzoguch anhaltiſchen Haus

Fernſprechverbindnng Halle Berlin
Die Handelskammer welche wegen der Fernſprech

verbindung Halle Berlin einen Schriftwechfel mit der
Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion geführt hat theilt uns
nachſtehendes Schreiben der genannten Behörde mit dem Hinzu
fügen zur Veröffentlichung mit daß ſie durch die getroffenen An
ordnungen die dieſſeitigen Jntereſſen nun in ausreichender Weiſe
als gewahrt anſieht

Die Handelskammer benachrichtige ich ergebenſt daß ich vom
ReichsPoſtamte ermächtigt bin Wohlderſelben im Anſchluß
an mein Schreiben vom 5 II 1336 folgendes ergebenſt mit
zutheilen

Die in Ausſicht ge nommene über Leipzig zu
führende neue Fernſprech Verbindung Halle
Berlin ſoll für gewöhnlich dem ausſchließlichen Verkehr
zwiſchen den letztgenannten beiden Städten dienen Die
Leitung iſt nach den getroffenen Anordnungen für den
Sprechverkehr der Theilnehmer in Leipzig nur ausnahms
weiſe und nur inſoweit zu benutzen als Geſpräche zwiſchen
Halle und Berlin nicht vorliegen Jn denjenigen Ausnahme
fällen in welchen die Verbindung durch die Vermittelungs
anſtalt in Leipzig ſeinerſeits für den Verkehr mit Berlin in
Anſpruch genommen ſein ſollte wird ſie ſogleich für den
halle berliner Verkehr freigegeben werden ſobald
Geſprächsanmeldungen von oder nach Halle eingehen

Daß die neue Verbindung über Leipzig geführt werden
wird iſt hiernach für den Sprechverkehr zwiſchen Berlin und
Halle ohne jede nachtheilige Bedeutung Für die Beſtimmung
bezüglich der Führung der Leitung über Leipzig ſind lediglich
Verwaltungsrückſichten maßgebend geweſen

h
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e IIIErſter Staatsanwalt GötzeHalle Er erachte die Prügel
ſtrafe nicht für ein Erziehungsmittel allein bei jugendlichen Ver
brechen ſei dieſelbe doch bisweilen geboten Humanität ſei eine
ſchöne Sache allein in der Praxis nicht immer am Platze

Strafanſtaltsdirektor Krohne Verlin Er müſſe ſich ganz ent
ſchieden gegen die Prügelſtrafe wenden den jugendlichen Ver
brecher werde man durch Prügelſtraſe nur noch verſtockter
machen Ex ſei für ein Strafminimum von 7 Tagen Den
Dunkelarreſt halte er für bedenklich

Erſter Staatsanwalt Lanz Naumburg a Er ſei doch der
Meinung daß die Prügelſtrafe jugendlichen Verbrechern
gegenüber oftmals geboten ſei Er ſei aber im übrigen der
Meinung daß die Prügelſtrafe noch nicht ſpruchreif ſei und be
autrage daher den Beſchluß hierüber auszuſetzen

Es wurde ſchließlich folgendes zum Beſchluß erhoben
1 Es muß die Möglichkeit geſchaffen werden die abſchreckende

i der kurzzeitigen Freiheitsſtrafe durch Verſchärfungen
zu erhöhen

2 Als derartige Verſchärfungen empfehlen ſich a Koſt
ſchmälerung bartes Lager c Dunkelarreſt d Arbeitszwang
eventnell e Arbeitsentziehung

3 Die Anordnung von Strafſchärfungen erfolgt auf Grund
des Strafgeſetzes im Urtheile Das Geſetz ſieht die Straf
rungen fakultativ vor Die Lage des Einzelfalles iſt maß
gebend

4 Der Vollzug der Strafſchärfungen unter 2a d iſt
zweifellos nothwendig

Der Antrag des Erſten Staatsanwalts Lanz Ein Beſchluß
über die Prügelſtrafe iſt weil noch nicht ſpruchreif auszuſetzen,
wurde mit 25 gegen 19 Stimmen ein ſehr großer Theil der
Kongreßmitglieder enthielt ſich der Abſtimmung an
genommen
Reichsgerichtsrath Dr Mittelſtädt Leipzig ſprach hierauf

über die Frage Welche Grundſätze ſollen für Androhung
Verhängung und Vollzug der Geldſtrafen maßgebend ſein Der
Redner bemerkte Er ſei der Meinung daß mehr als bisher
Geldſtrafen anſtatt Freiheitsſtrafen verhängt werden müßten
Dies dürfte z B geſchehen bei Beleidigung von Bundesfürſten
in deren Lande der Beleidiger nicht wohne bei Beleidigung
fremder Fürſten bei Beſchimpfung religiöſer Einrichtungen uſw
Allein die Geldſtrafen entſprechen nicht mehr den wirthſchaft
lichen Verhältniſſen Das Geld habe im Laufe der Zeit einen
anderen Werth erhalten Der Höchſt und Mindeſtbetrag der
feſt begrenzten Geldſummen müſſe deshalb eine Umgeſtaltung er
fahren Auch ſei es erforderlich die Verhängung der Geldſtrafen
dem Einkommen anzupaſſen mithin die Maximalgrenzen weſentlich
auszudehnen Eine Herabſetzung des Mindeſtbetrages erachte er
nicht für erforderlich Er gebe zu daß ſo manchem Handwerker
und Arbeiter das Bezahlen einer Geldſtrafe wie ſie im Geſetz
vorgeſehen ſei ſehr ſchwer werde Allein es frage auch Niemand
danach wenn ein Handwerker oder Arbeiter auf lange Zeit
hinaus ins Gefängniß wandern müſſe Der gegenwärtig geltende
Grundſatz der Umwandlung aller unvollſtreckbaren Geldſtrafen
in Freiheitsſtrafen ſei nicht aufrecht zu erhalten Es ſei bedauer
lich daß vielfach von der Anſicht ausgegangen werde eine Geld
ſtrafe werde nur verhängt damit ſie abgeſeſſen werden könne
Der Gerichtsvollzieher gehe im allgemeinen viel energiſcher vor
wenn es ſich um die Veitreibung einer Forderung eines Privat
mannes als um die des gutmüthigen Fiskus handle Es ſei
nothwendig die Veitreibung der Geldſtrafen mit größerer Energie
F bewirken nnd im Nichtbeitreibungsfalle die Geldſtrafe nicht
urch eine Freiheitsſtrafe ſondern durch Leiſtung geldwerther

Arbeiten ohne Einſperrung der Verurtheilten zu erſetzen Der
Redner bemerkte zum Schluß Nicht blos das Strafrecht bedürfe
einer Reform auch der Strafrichter der Zukunft müſſe ein anderer
werden Gegenwärtig ſuche man die Qualität der Richter durch
die Quantität zu erſetzen Man wolle Jrrthümer vermeiden
indem man eine Strafkammer mit 5 Richtern beſetze Es ſei das
eine Täuſchung Der Strafrichter dürfe nicht wie ein Zoll
beamter verfahren Es ſei notbhwendig dem Strafrichter mehr
Muße und Zeit zu gönnen und ſeiner Ausbildung eine größere
Aufmerkſamkeit zuzuwenden Beifall

Amtsrichter Dr Aſchrott Berlin äußerte ſich im Sinne ſeiner
geſtern mitgetheilten Theſen

Die weitere Berathung wurde auf morgen Donnerstag vor
mittags 9 Uhr vertagt

Gerichtsverhandlungen
Halle 26 März Die vorgeſtrige Schöffengerichtsu hatte ſich u a mit folgenden Sachen zu beſchäftigen

am eröllwitzer Rauchklub ging J bei
e

g es am 25 Okt v J
nem AÄbſchiedskränzchen ſehr gemüthlich zu und zwar derartig

daß daraus eine tüchtigewänd h e ine lertecherei entſtand aus welchem Anlaß vier eder jenkuchen Klubs wegen vorſätzlicher mittels gefährlicher erkdenen gemeldet wird daß der telegraphiſche Verkehr
a uropa über Buenos Aires am d M be
bonnen hat
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euge verübter Körperverletzung unter Anklage gekommen DieKhgellogken waren der 18 jährige Maurer trubel der

19 jährige Arbeller Horſt der 18 jährige3 leichte h ſ t e er
ſtein Die bezügl Ausſchreitungen hatten e Bethegeladene Mitglieder des trothaer Rauchklubs gerichtet Be
des Strubel Horſt und Dönitz ergab ſich der erſchwerende
tand daß ſie gemeinſchaftlich den Arbeiter Franz Hover aus
rotha durch geweltrge Schläge mißhandelt nachdem im T

ſaale eine Schlägerei begonnen und dabei bemerkt wurde da
Strubel ein Meſſer gezogen Während Hoyer mit ſeinem Bruder
Paul Trebeſius und Hoffmann ſämmllich aus Trotha e
11 Ubr nachts nach Beginn des Tumultes fortzugehen im Be

geweſen hat Franz Hoyer auf dem Haus mit einem
töcke einen Hieb erhalten und iſt dann nebſt ſeinen Begleitern

bis auf die Dörſſtraße von etwa 15 bis 20 Mann unter denen
die Angeklagten erkannt verfolgt worden Franz Hoyer hat ſehr
erhebliche Verletzungen erlitten fünf Meſſerſtiche in den Kopf
einige in den Hals einen in den linken Arm und eine Verletzung
an der rechten Hand ſodaß er 14 Tage völlig arbeitsunfähig ge
weſen und bis Neujahr die rechte Hand nicht hat gebr n
können Panl Hohyer iſt gleichfalls von Strubel in den Kopf ge
ſtochen und von Dönitz mit einem Stocke geſchlagen worden
während Horſt ſich in ähnlicher Weiſe hervorgelhan und Brückner
ein zugeklapptes Taſchenmeſſer benutzt hat Verletzungen davon
getragen haben auch Trebeſius und Hoffmann Skrnubel ver
ſuchte in ziemlich dreiſter Weiſe zuerſt ſeine Meſſerſtecherei
in Abrede zu ſiellen gab aber ſchließlich zu im Saale
ein Meſſer gezogen zu haben angeblich zu ſeiner Vertheidigung
Als erwieſen ſtellte ſich auch heraus daß die Verletzten keinen
Anlaß zu den Gewaltthätigkeiten gegeben Unter Kennzeichnung
des von den Angeklagten Strubel und Horſt verübten Ver
gehens als einer großen Rohheit beantragte die kal Staats
anwaltſchaft je 1 Jahr Gefängniß gegen jene beiden und je
3 Monate Gefängniß gegen Dönitz und Brückner Erſchwerend
für Horſt erſchien der Umſtand daß er vor der jetzigen Ver

n gegen Franz Hoyer die Drohung geäußert daß ſich der
ſelbe in Acht nehmen ſolle wenn er Horſt Strafe bekäme Das
Urtheil fiel dem Strafantrage gemäß aus nur mit der Ab
änderung daß Dönitz nur mit 2 Monaten Gefängniß belegt
wurde Strubel und Horſt wurden auch wie beantragt ſofort
in Haft genommen Vorſätzliche Körperverletzung mit ge
fährlichem Werkzeug hatte der Arbeiter Karl Wallusczeck aus
Eisdorf am 29 Dez v J daſelbſt gegen den Gaſtwirth Müller
verübt den der Angeklagte aus Aerger wegen vermeintlich einmal
beim Schnapskanf durch Frau Müller zu wenig herausbekommenen
Geldes mit einer Düngergabel in den Kopf und in die rechte
Hand geſtochen nachdem er vorher gedroht Müller die Angen
ausſtechen zu wollen Sechs Monate Gefängniß beantragte die
g Ftaatsanwaltſchait auf 3 Monate ſolcher Strafe wurde

erkannt

J Weimar 25 März Das hieſige Landgericht ver
handelte in der Strafſache gegen den Landwirth Kirchner zu
Mönchenholzhauſen wegen Gottesläſterung Die Verhandlung
war nicht öffentlich Der Staatsanwalt beantragte Verurtheilung
zu 6 Monaten Gefängniß während der Vertheidiger für Frei
ſprechung eintrat da die Vorausſetzung der Oeffentlichkeit fehle
Die Strafkammer erkannte auf Freiſprechung da die bezüg
lichen Aeußerungen wohl in der Wirthsſtube aber nur in einem
geſchloſſenen Kreiſe von vier Perſonen erfolgt ſeien dies aber als
Oeffentlichkeit nicht betrachtet werden könne

Wien 25 März Graf Franz v Sicktingen der ſich
ſeit dem Dezember v J in Haft befand weil er angeklagt war
einer Privatperſon deren Tochter er die Ehe verſprach unter
der Vöerſpiegelung daß er Ausſichten auf den bulgariſchen
Fürſtenthron habe ein Darlehen von 20,000 Gulden abgenommen
zu haben wurde heute aus der Haft entlaſſen Die Unterſuchung
wurde eiugeſtellt wie es heißt weil damals thatſächlich eine
bulgariſche Partei Sickingen die Fürſtenwürde angetragen hat

Provinzial Nachrichten
O Merfeburg 25 März Unter 3 des Herrn Geh

Reg und ProvinzialSchulraths Dr Todt aus Magdeburg
fand geſtern am hieſigen Domgymnaſium die Abgangs
prüfung ſtatt Von den 7 Oberprimauern die ſich einer
ſchriftlichen Prüfung unterworfen hatten war einer freiwillig
von der mündlichen Prüfung zurückgetreten 4 wurden von der
Theilnahme an derſelben entbunden die andern 2 beſtanden die
Prüfung Heute wurde nach vorhergegangener Prüfung der
Schüler der diesjärige Kurſus der hieſigen Land
wirthſchaftlichen Winterſchule in Beiſein ſämmtlicher
Lehrer und vieler Gäſte geſchloſſen

4 Weißſzeufels 25 März Jn geſtriger Sitzung der
Bürgerſchützengeſellſchaft wurde einſtimmig beſchloſſen
der in Verbindung mit dem Bundesſchießen zu Exfürt ſtatt
findenden Hauptverſammlung des Mitteldeutſchen Schützen
bundes vorzuſchlagen das im Jahre 1892 ſtattfindende
Mitteldeutſche Bundesſchießen in unſerer Stadt
abzuhalten Wie noch mitgetheilt wurde konkurrirt neben
unſerer Stadt Zwickau als Feſtort Der zu zeichnende
Garantiefonds zur Ausführung des Feſtes wird auf etwa 75,000
Mark veranſchlagt Nach Schluß der öffentlichen Prü
fung der Gewerblichen Fortbildungsſchule wurde zehn
braven Schülern ein über je 5 M lautendes Sparkaſſenbuch ein
gehändigt 43 andere Schüler wurden durch öffentliches Lob
ausgezeichnet

T Wippra 25 März Es iſt ſeit der Reformationszeit eine
viel verbreitete Sitte geweſen am Charfreitag die Paſſions
geſchichte vom Chor aus zu ſingen Joh Walther der
Freund Luthers gab 1530 die Paſſionsgeſchichte für Charfreitag
und 1552 eine Päſſionsmuſik heraus Auch Seb Bach hat die
Paſſion in Kompoſition gebracht Jn der Gegenwart werden
dieſe Kompoſitionen im Gottesdienſte nur noch an ſehr wenig
Orten benutzt und von der alten Sitte iſt beinahe nur noch die
Verleſung der Paſſionsgeſchichte übrig geblieben Jn Schleu
ſin gen iſt die Paſſionsgeſchichte bis 1800 geſungen worden in
Schmalkalden bis 1825 in Mücheln bis 1832 in Frey
burg a U bis 1845 Jn dieſen Slädten wird gegenwärtig die
Paſſionsgeſchichte nur noch verleſen mit n von Choral
verſen welche die Gemeinde ſingt Merkwürdig iſt ein Brauch
der in Soſa einem Dorfe des ſächſiſchen Erzgebirges geübt
wurde Hier wurde die Paſſion auch geſungen Die Gemeinde
ſang eingelegte Liederverſe rief aber auch als der ganze Haufe
die Worte des Volkes Barrabam Laßt ihn kreuzigen
Sein Blut komme über uns und unſere Kinder Jn hieſigem
Orte hat ſich nun der alte Brauch erhalten und die Kirche iſt
bei dieſer Gelegenheit bis auf den letzten Platz von andächtigen
Zuhörern beſetzt Auch am jetzigen Charſreitag nachmittag wird
die Paſſion nach Matthäus Kap 1 26 und 27 pfalmodirend ge
ſungen mit Einleitung durg die Worte Das Leiden und
Sterben unſers Herrn Jeſu Chriſti nach dem e Matthäo
vierſt Hr Kantor Heyder ſingt Chriſtus Die timmen rübrigen Perſonen wie Evangeliſt Petrus Pilatus Magd

Diener Knecht Chor ſind an beſtimmte Perſonen vertheilt Jm
Recitotiv ſingt Ebriſtus auf F der Evangeliſt auf A Herr
bin ichs ſingen nach einander Diskant Alt Tenor Baß dannvereinigt 23 Cdoralverſe ſind eingelegt Die Direktion führt

Hr Kantor Heyder
o Erfurt 24 März Sieben vom letzten Schwurgericht

bezw von hieſiger Strafkammer zu Zuchthausſtrafſen Ver
urtheilte darunter die wegen des Aufruhrs in Mühl

ch
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Auslage eingegangener Neuheiten in der Abtheilung für

Bnglische Tüll Gardinen
Heterweise in Weiss und in Creme

Breito 60 80 em Vorgardinen m M 0,45 0,50 0,55 bis 1,80
Breito 100 125 em das m M 0O,60 0,65 0,70 bis 1,20
Breite 130 150 ew das m M 0,80 0,90 1,00 bis 1,60

Abgepasst in Weiss und in Creme
Flägellänge 3 u 3,20 m Br 125 150 em PFenst M 4,00 bis 13,50
Wügellänge 3,65 m Br 125 150 em Fenster M 5,50 6,00 bis 36
Flägellänge 4 u 4,50 mm Br 150 270 cm M 8,50 10,00 bis 40

Gestickte Schweizer Gardinen
Meterweise in Weiss

Gestickte Mull Gard m Täll Bord 125 cm br m 1,40 bis 1,90
Gestickte Tüll Gard m Mullunterlage das m I 2,25 und 2,75
Vorgardinen Breite 70 80 cm m M 1,15 1,60 1,85 bis 3,50

Abgepasst in Weiss
Gestickte Tüll Gard mit Mullunterlage Flügellänge 3,65 4 m

Br 130 150 em d Fenst M 14,00 17,00 20,00 bis 130,00
Gestickte Tüll Gardinen ohne Mullunterlage Flügellange 4 mw

Breite 150 em Fenster Mark 28,50 30,00 36,00 und 42,00
Weisse Spitzen Gardinen Feine Stickerei auf Täüll

Flügellange 4 das Penster Mark 65,00 80,00 und 90,060

Creme Spachtel Gardinen
Stickerei auf Tüll mit reicher Spachtel Arbeit
Plügellänge 3,65 und 4 m Breite 150 cm das Fenster Mark 27,00

28,00 33,00 36,00 45,00 55 00 und 60,00

Filet Guipure und Cluny
Gardinen

j Plägellänge 3,65 und 4 m Penster Mark 25,00 30,00 bis 100,060

Bunte Gardinen,
Zweifarb Dngl Tüll Gard das Fenster Mark 15,00 und 30,00
Bunt bedruckte Engl Tüll Gardinen das Fenster Mark 20,00
Bunt brochirte Gardinen auf Gaze und Orepe Grund das Fenster

Mark 18,00 22,50 30,00 35,00 40,00 45,00
Bunt gestickte Gardinen das Fenster Mark 39,00 bis 75,00

Congress Stoffe
Glatte Congress Stoffe Weiss und Creme Breite 105 bis 110 em

m Mark 0,45 0,65 0,75 Starkfädig m M 0O,90 bis 1,35
Durchbrochen Gestreifte Congress Stoffe Weiss und Creme

Br 70 110 cem m Mark 0,65 0,80 0,85 0,90 bis 1,60
Starkfadig das m Mark 1,15 bis 1,40

Durchbrochen Gestreifte Congress Stoffe in Bunt Breite
70 75 em m Mark O,70 bis 0,85 Br 105 110 em
m Mark 0,85 bis 1,85 Br 130 150 em M 1,35 bis 3,25

Congress Linsütze in Creme Br 10 em m Mark 0 25 bis 9,65
SGStarkfadig Breito 10 16 ecm das m Mark 0,40 bis 0,45

Congress Läufer in Creme Br 45 em m Mark 0,80 bis 1,00
Bunt mit Gold durchwebt Br 35 45 em m M 1,00 bis 1,80
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Sämmtlicho Gardinen werden ohne schmeichelnde die Haltharkeit des Cewobos beeinträchtigende Appretur goliekort

För den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Henbel

G ardinens
Stores in Weiss Creme Bunt
Engl Tüll Stores in Weiss und Creme eLänge 3 m Br 125 135 cm das St M 2,00 3,00 bis 6,00

Länge 3,50 u 4 m Br 150 270 em das St M 5,00 bis 20 00

Gestickte Tüll Stores in Weiss eLänge 3,25 u 3,50 m Br 150 ew das Stück M 18,00 u 21,00
Creme Gestickte Tüll und Spachtel Stores

Länge 3,25 u 3,50 m Br 100 em bis 180 em Stück M 18 00 21,00
22,50 26 ,00 30 00 33,00 35,00 40,00 bis 60,00

Bunt bedruckte und bunt bestickte Stores
Länge 3,50 m Breite 130 150 em das Stück M 10,00 15,00
26,00 30,00 bis 40,00

Bunt brochirte Stores Länge 3,50 m Breite 130 cm bis 150 em
das Stück Mark 9,00 II,25 15,00 bis 22,50

Bettdecken
Pngl Tüll und Guipure Bettdecken Weiss und Créme

Crösso 175 225 cm St M 5,00 5,50 6,00 9,00 bis 12,00
Grösso 220 350 em das Stück Mark 10,50 bis 19,00

Filet Guipure und Cluny Bettdecken Handarbeit y
Grösso 175 220 em das Stück Mark 24 00 25,00 bis 75,00
S Grösss 220 350 em das Stück Mark 37,50 70,00 bis 110,00

Se

Decken und Antimacassars
Engl Tülldecken Grösse 35235 em das Stück M O,20 bis 0,50

Grösso 60 60 em das Stück M O 70 bis O,90 Grösse 80 X 80 em

Zu

Grösso 70 110 cw das Stück Mark 1,05 und 1,75

Filet Gnipure Decken Grösse 35235 em Stück M 65 bis 2,25

352150 em Stück M 3 00 bis 5,25 1252125 em Stück M 15,00

Cluny Decken Grösse 35 35 em das Stück Mark 2,50 bis 3,25

125 125 em das Stück Mark 22,50 bis 27,00
Gestichte Tüll und Spachtel Decken Grösso 33233 em

Stück M 1,10 bis 2,00 Grösse 60 X 60 ecm St M 3,00 bis 6,50
Grösse 35 145 em das Stück DI 4,50 bis 9,50

BEngl Tüll Lambrequins
Weiss und Creme Breite 125 em das St M 1,10 Breite 135 140 em

das Stück M 1,35 Breite 150 em das Stück M 1,10 bis 00
Breito 180 bis 200 em das Stück M 2,85 bis 3,00

Ansatz Bordüren Weiss u Creme
Englische Tüll Bordüren Breite 9 cm das m Mark 0 18 Br 12em

m Mark O,23 bis 0,30 Br 20 bis 22 em m Mark 0,35 0 45
Gestickte Tüll und Spachtel Bordüren Br 10 bis 24 em

das m Mark 0,65 bis 1,05

Gardinen Halter
Baumwollene Malter in Weiss und in Creme

das Paar O,30 0,40 0,90 bis 1,35
Wollene Halter in Grenat Rothbraun Olive Braun Pfaublau ete

das Paar Mark 1,50

W

8t M 1,05 u 1,65 Grösso 140 140 em St M 4,00 bis 9,00

Gr 60260 em St M 2 25 bis G O0 8080 em St 4,00 bis 00
1002100 em St 7 O0 bis 13,50 602110 em St M 4,75b 6,50

60 60 em Stück M 4,50 bis 12,00 352146 ew St M 10,00
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